
 
 

Beschlussvorlage 

 
Amt: Umweltamt TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2008/1070 Anlage Nr.: ______

Datum: 27.03.2008  

 
 
 
Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich 

Ausschuss für Umweltschutz, 
Dorfgestaltung, Denkmalschutz 

15.04.2008 öffentlich 

 
 
 
Tagesordnung 

 
 
Friedhof Uckerath;   
Zustimmung zur Umgestaltung Grabfelder 9,10 und 12 a (straßenseitig) sowie 11 und 14 
(hangseitig) 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
 
Den vorgestellten Entwürfen zur Umgestaltung der Grabfelder 9, 10 und 12a sowie 11 u. 14 auf 
dem Uckerather Friedhof wird zugestimmt.  
 
 
Begründung 

 
 
Auf dem Friedhof Uckerath besteht nach wie vor dringender Bedarf an weiteren Grabstätten. 
Auf der Sitzung der Baumschutz- und Grünflächenkommission am 06.09.2006 wurde 
beschlossen, aus Kostengründen sowohl eine räumliche Ausdrehung auf benachbarte Flächen, 
als auch umfassende Umgestaltung unter Einbeziehung des Wirtschaftsbereichs nicht weiter zu 
verfolgen. Vielmehr sollten in kleinen Schritten auslaufende Grabfelder ökonomischer belegt 
und praktikabler gestaltet werden. In diesem Sinne ist mittlerweile ein Urnenfeld auf einer bisher 
nicht belegten Böschung neu erschlossen und weitere Planungen in Vorbereitung. 
 



 
Auf der Grundlage von Bestands- und 
Ausbauentwürfen sowie anhand der 
ausgepflockten geplanten Grenzen hat die 
Baumschutz- und Grünflächenkommission 
am 12.2.08 die Planungen zur 
Neugestaltung von 2 Ausbaubereichen im 
Übergang vom alten zum neuen Teil des 
Friedhofs (Grabfelder 9, 10 und 12a im 
straßenseitigen Teil sowie 11 u. 14 im 
hangseitigen Teil) besichtigt und den 
Entwürfen zugestimmt.  
 

 
Die Neugestaltung für den südlich in Rede stehenden Ausbaubereich (Grabfelder 11 u. 14) 
sieht im wesentlichen vor:  
- Der auf Höhe 193,63 m verlaufende, derzeit nur einseitig belegte, konisch zulaufende Weg 

wird beidseitig mit Erdgräbern belegt. Dabei werden die Gräber auf das Richtmaß von 2,5 m 
vergrößert. 

- Der darunter liegende Weg entfällt.  
- Der asphaltierte hangparallele Hauptweg wird in gerader Linie verlängert. Hangseitig 

werden zulasten der derzeitigen, mit Hainbuchen-Säulen bestandenen Grün-Böschung 
Erdgräber angelegt.  

- Die darunter liegenden bisher bogig verlaufenden Schmalwege werden durch ebenfalls 
hangparallele 2,5m breite Wege ersetzt.  

 

 
 
Für den nördlichen, straßenseitigen Ausbaubereich (Grabfelder 9, 10 und 12a) ist folgende 
Umgestaltung vorgesehen:  
- Die derzeitig bogig verlaufende Erschließung wird durch gerade und parallel verlaufende 

Nebenwege ersetzt.  
- Der Umbau wird soweit vorangetrieben, wie eine Verfügbarkeit der in Anspruch genommen-

en Grabstätten besteht. Eine zeitliche Streckung wegen laufender Belegungsfristen wird in 
Kauf genommen.  

 



 
Um die Friedhofsgebühren durch die anstehenden Baukosten möglichst nicht zu erhöhen, soll 
versucht werden, mit dem für die Friedhofsunterhaltung eingestellten Jahresbudget  
(rd. 39.000 €) auszukommen. Hierzu ist eine Aufteilung in mehreren Bauabschnitte, bei 
größeren Ausbaubereichen eine Verlegung der Baudurchführung auf den Jahreswechsel sowie 
eine entspr. Zurückhaltung bei Baumaßnahmen auf den sonstigen Friedhöfen erforderlich.  
 
Anhand der derzeitigen Kostenschätzung und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 
ergibt sich folgender Ablaufplan:  
 

 1. BA 
2008 

2. BA 
2009/10 

3. BA 
20011/12

4. BA 
2013 

5. BA 
20014/15 

6. BA 
2014/15 

Bereich Feld 10 u. 
12a 

Feld 8 
Reihe 7 

Feld 11 Feld 12 
Reihe 1-3 

Feld 9a 
Feld 10 

Bepflan-
zung 

Baukosten brutto, inkl. Planung 
Lph. 8-9 33.144 € 60.774 € 51.500 € 12.975 € 58.666 € 7.352 € 

 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 

 
 Keine Auswirkungen  Kosten der Maßnahme 

Sachkosten:      € 
 Jährliche Folgekosten Personalkosten:        € 

 Maßnahme zuschussfähig 
Höhe des Zuschusses       € 
       % 

HAR:       €  Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden, 
 
     Haushaltsstelle:       Lfd. Mittel:       € 

  Bewilligung außer- oder überplanmäßiger 
      Ausgaben erforderlich Betrag:       € 

 Kreditaufnahme erforderlich  Betrag:       € 

 Einsparungen Betrag       € 

 Jährliche Folgeeinnahmen Art:       

 Höhe:       € 

 Bemerkungen  

      



 
Bei planungsrelevanten Vorhaben 

 
Der Inhalt des Beschlussvorschlages stimmt mit den Aussagen / Vorgaben 

   

des Flächennutzungsplanes  überein  nicht überein (siehe Anl.Nr.      ) 

der Jugendhilfeplanung  überein  nicht überein (siehe Anl.Nr.      ) 

 
Mitzeichnung: 
 
Name:  Paraphe:  Name:  Paraphe: 
      
 

           

      
 

           

      
 

           

 
 
 
 
 
Hennef (Sieg), den 02.04.2008 
 
 
 
 
 
Klaus Pipke 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlagen: Pläne 1. – 5. Bauabschnitt 


